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MELLONI, ÄLBERTO, Innocenzo La concezıione l’esperienza della ceristianıtä OIMNC

regımen UNLIUS (Istıtuto PCr le Scienze relıg10se dı Bologna, TLestIı ricerche dı
scıienze relıg10se (senova: Marıiıetti 1990 x/311
Da Innocenz - sowohl für die polıtische Theorie des Papsttums Ww1€e

tfür das Primatsverständnis iıne Schlüsselfigur bıldet, War schon vorher bekannt. och
1St bisher seın Denken nıe 1im Gesamtzusammenhang untersucht worden. Dıiıeses 1e]1

sıch die vorliegende Doktordissertation des Verf., eiınes Schülers VO Alberigo.
Die Untersuchung geschieht Jjeweıls 1im Zusammenhang des persönlichen Werdegangs
VO Sınıbaldo Fieschi SOWIEe der Stationen seınes Pontifikats, insbesondere des wechsel-
vollen Kampftes mıt dem Staufer, der „IMOTa Lugdunensıs” un: schliefßlich der „nachfri-
derizianıschen“ Zeıt ab 173573 Sıe geschıeht ann welıter 1m systematischen Ontext der
Definition der Christenheit 1m Verhältnis Heıden, Juden Häretikern-
w1e€e des Verhältnisses den9 den Bischöten un den Kanonisationen (215—44),

sich 1n thematısch wen1g überzeugender Weıse dıe Darstellung der Ereijgnisse
des etzten Pontifikatsjahres anschliefßt 241—44) Im Anhang abgedruckt 1St die bereıts
VO  — Pagnotti 1898 veröttentlichte Vıta Innocenz VO  ; Nıkolaus de Carbıio 259—83)

Be1 der manchmal sprunghaften und unsystematischen, 1ın den aufgezeigten Zusam-
menhängen nıcht immer einsichtigen, oft uch überinterpretierenden Darlegung schei-
nen dem Rez gleichwohl tolgende Ergebnisse wichtig un: testzuhalten: Der
Kernpunkt bei 1St das Festhalten der Fıktion der „Chrıstianıtas”, die ber Jetzt
nıcht mehr ın Regnum un: Sacerdotium, In Kaıser und Papst oipfelt, sondern ihren
Referenzpunkt alleine 1m Papst tindet und Zu „regımen UNIuUS personae” (SO ıIn
99- apostolicae” ZUur Begründung der Absetzung Friedrichs 11.) wird Der Autor er-
streicht uch den Zusammenhang der in dıe kırchliche Rechtsgeschichte einge-

Instiıtutionentheorie IS ın welcher die Auctoritas die Unıversıtas
konstitulert mıiıt der Papstmonarchie, b7zw mıt einem pyramıdalen Kirchenbild, 1n
dem alles VO  — ben ach geht Entsprechend hängt uch die weltliche (rJe-
walt Banz VO der kırchlichen ab aufßerhalb der Kıirche o1bt keine legıtıme Gewalt,
W as uch die Konsequenz mıt sıch führt, da{fß CS eigentlich keine Konstantinische
„Schenkung“ gegeben hat, sondern L1UTr eıinen Verzicht auf Angemadstes und dadurch
eıne Legitimitätsverleihung Konstantın. Innerkirchlich zeıgt sıch die Emanzıpatıon
der persönliıchen Gewalt des Papstes VO vorgegebenen Bindungen eiınmal in em Weg-
fall der Kategorıe der „Retform“” als mafßgeblichem Begriff des Kirchendenkens, ann
darın, da{ß 1m Unterschied och Innocenz I1L1 die Dıispensgewalt des Papstes sıch
sowohl VO der Autorität der eEersten 1er Konzıilıen (229{f.) W1€e VO' Buchstaben des
Evangelıums (nıcht der mens!) oslöst. Gerade mit letzterem wird Was zeıtgeschiıcht-
iıch 1m Kampf sowohl den Stauftfer WI1e jJoachıtische Ideen wichtig 1sSt dıe
Heılıge Schrift als möglıches krıitisches nNstrument den Papst ausgeschaltet

So 1St dıe VO Fıeschi-Papst propagıerte Papstmonarchie „keıin ıdeologisches
Deliriıum: 1St eıne reale Antwort auf dıe Herausforderungen eiıner Christenheıit, in
welcher die Form als Regımen das Übergewicht ber dıe vielfachen Inhalte des petrin1-
schen Dıiıenstes selbst bekommen hat; 1es bringt ... Veränderungen des Gleichge-
wichts und der Ordnung miıt sıch, die langfristig dıe lateinısche Kırche zeichnen
werden“ Kı SCHATZ S

TIHOMAS VO  Z QUIN Über den Lehrer De magıstro. Quaestiones dısputatae de veritate,
quaestio AL; Summa theologiae, pS 1, quaestio E Arı E lateinısch deutsch/hrsg.,
übersetzt und kommentiert VO Jüssen (Philosophische Bibliothek Meıner).
Hamburg: Meıner 1988 189

SCHMIDL, WOLFGANG, Homo discens. Studien ZUur Pädagogischen Anthropologie be1ı
Thomas VO Aquin (Veröffentlichungen der Kommuissıon tür Philosophie un: Päd-
agogık 22) Wıen Osterreichische Akademıie der Wissenschaften 1987 210
Miıt der zweısprachigen Ausgabe VO Texten des Thomas VO Aquın ber den Lehrer

hat die Philosophische Bıbliothek Meıner einen kleinen, ber bedeutsamen Bausteıin
iıhrer Sammlung VO Texten des Miıttelalters hinzugefügt. Zentraler Bestand des Ban-
des 1St die elfte Quaestio der Quaestiones disputatae de verıtate. Sıe behandelt ın ıhren
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